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Blütenbesuchende Ceratopogoniden (Diptera) 
aus der Umgebung von Tübingen

von Peter Havelka

Kurzfassung

Ceratopogonidenaufsammlungen aus Blüten von Aristolochia clematitis im Raum Tübingen in Baden- 
Württemberg (BRD) wurden ausgewertet. Alle Arten waren neu für die Fauna Baden-Württembergs. 
Dasyhelea paludicola Kieffer, 1924 und Dasyhelea similaris R emm, 1972 wurden erstmals für Deutsch­
land nachgewiesen. Eine neue Art Dasyhelea unbedarfti n. sp. wurde erstmals beschrieben.

Résumé

Des collections de Cératopogonidaes dans les fleurs d ’Aristolochia clematitis avaient été faits dans la ré­
gion de Tübingen à Baden-Württemberg (Allemagne Fédérale). Dasyhelea paludicola Kieffer, 1924 et 
D. similaris Remm, 1972 étaient trouvés par la première fois en Allemagne. Une nouvelle éspèce Dasyhe­
lea unbedarfti est décrite.

Resumen

Las Colecciones de ceratopogonidos, en las flores de Aristolochia clematitis, fueron hechas en la región de 
Tübingen (Baden-Württemberg, en Alemania Federal). Dasyhelea paludicola Kieffer, 1924 y D. simila­
ris R emm, 1972 se descubrieron por primera vez en Alemania.
La nueva especie Dasyhelea unbedarfti esta también en el trabajo, descrita.

E in le itu n g

Es wurden im Jahr 1975 zur Bearbeitung blütenökologischer Probleme Insektenproben aus 
den Blütenfallen von Aristolochia clematitis (Osterluzei) bei Tübingen in Baden-Württem­
berg (BRD) aufgesammelt. Die Fraktion der Ceratopogoniden wurde mir von Herrn Dr. K. 
Dobat und Frl. Chr. Brockhaus freundlicherweise zur Auswertung überlassen.

M a ter ia l und M eth o d e

Das aufgesammelte Material wurde in 70 % Alkohol fixiert und nach einigen Tagen in eine ge­
sättigte Lösung von Phenolalkohol überführt und nach 24 Stunden auf einem mit Phenol-Ka­
nadabalsam beschichteten Objektträger präpariert. Nach mehrwöchigem Trocknen im Trok- 
kenschrank wurde die Artbestimmung durchgeführt (s. a. Havelka, 1976, S. 212).

A r te n b e sta n d

Es wurden bei der Untersuchung 12 Arten, wovon eine Art als neu für die Wissenschaft zu 
vermerken ist, aus insgesamt 4 Gattungen festgestellt.
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Es handelt sich zum großen Teil um in Europa weitverbreitete Arten. Allerdings ist ihr Vor­
kommen in Deutschland nur recht lückenhaft nachgewiesen. Für Baden-Württemberg fehlen 
bisher entsprechende Nachweise, so daß das Auffinden dieser Arten gleichzeitig der Erst­
nachweis in unserem Lande ist.

1) Atrichopogon lucorum (Meigen, 1818)
Syst. Beschr. 1, 71, 7
Synonyme: A. sylvaticus Winnertz, 1852; A. transversalis KiEFFER (lt. Goetghebuer 

1933/34).
Fundort: 20. 6. 75 Bot. Garten Tübingen 3 cf u. 2 J
4. 7. 75 Bot. Garten Tübingen 2 cf u. 1 J
5. 7. 75 Hirschau bei Tübingen 1 Cf u. 1 §

Es handelt sich um eine in Europa weitverbreitete Art, welche als Larve unter der Rinde fau­
ler und hohler Bäume, in Ameisennestern, Quellen, Fließgewässern und im Benthal der Seen 
lebt (s. a. Havelka 1976).

2) Atrichopogon hirtidorsum Remm, 1961
Rev. Ent. URSS 40 (4), 922
Fundort: 4. 7. 75 Bot. Garten Tübingen 1 cf

Die Art war bisher in Deutschland nur aus dem Vogelsbergkreis in Hessen nachgewiesen (s. a. 
Havelka, 1976*).

3) Culicoides achrayi Kettle & Lawson, 1955
Proc. R. Soc. Lond. (B) 24, 37
Fundort: Juli 1975 Spitzberg bei Tübingen

Anthrophile Art, welche auch an Vögeln, Schafen und Rindern blutsaugt (s. a. Kremer, 
1965).

4) Culicoides pumilus (Winnertz, 1852)
Linnea Ent. 6, 46
Synonyme: C. minutissimus Zetterstedt, 1855 (nach Edwards 1926; Remm 1973);

C. saltans Winnertz (nach Edwards 1926); C. nanulus Kieffer, 1919 
(nach Kremer 1965).

Fundort: 4. 7. 1975 Bot. Gart. Tübingen 2 cf u. 1 £
Larven bewohnen Tümpel und Seen sowie modernde Pflanzensubstanz (s. a. Kremer, 1965).

5) Culicoides jurensis CALLOT, Kremer & Deduit, 1962
Ann. Par. hum. comp. 37, 153-171
Fundort: 5. 7. 1975 Hirschau bei Tübingen 1 cf

Die Art war bisher im Elsaß und im Vogelsbergkreis Hessen nachgewiesen worden. Ein Vor­
kommen in den Mittelgebirgen von Baden-Württemberg war zu erwarten.

6) Dasyhelea flaviventris GOETGHEBUER, 1920
Mem. Mus. Roy. Hist. Nat. Belg. 8 (3), 41—42
Synonyme: D. scutellata Winnertz nec. Meigen; D. halobia Kieffer (nach Goetg- 

huebuer 1920)
Fundort: Juli 1975 Spitzberg bei Tübingen 1 cf

4. 7. 1975 Bot. Gart. Tübingen 1 Cf u. 1 $
Weitverbreitete Art in Mitteleuropa, ihr Nachweis für Baden-Württemberg war aus dem bis­
her bekannten Verbreitungsgrad zu erwarten (s. a. Havelka, 1976 u. 1977).
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7) Dasyhelea flavoscutellata (Zetterstedt, 1850)
Dipt. Scand. 9, 3648, 27
Synonyme: D. egens Winnertz;D. alonensis Kieffer;D. heraclae Kieffer;D. halobia 

Kieffer
Fundort: Juli 1975 Spitzberg 1 cf

4. 7. 1975 Bot. Gart. Tübingen 3 cf
Weitverbreitete Art in Mitteleuropa. Es ist zu vermuten, daß weitere Vorkommen für die Art 
aus Baden-Württemberg gemeldet werden.

8) Dasyhelea paludicola Kieffer, 1924 
Beitr. Kunde Estlands 10 (4/5), 152
Fundort: 4. 7. 1975 Bot. Garten Tübingen 1 cf

Die Art war bisher nur für Estland, Litauen, den Kaukasus und die Krim nachgewiesen. Die 
Art ist neu für Deutschland.

9) Dasyhelea similaris Remm, 1972 
Acta Comm. Univ. Tartuensis 293, 77
Fundort: Juli 1975 Spitzberg bei Tübingen 1 cf

Die Art war von Remm aus dem südlichen Sibirien beschrieben worden, weitere Nachweise 
fehlten bisher.

10) Dasyhelea unbedarfti n. sp.
Fundort: 5. 8. 1975 Hirschau 1 cf
Holotyp verbleibt in meiner Sammlung.

M ä n n ch en : Flügel durchsichtig, Flügeladerung gut sichtbar. -  Antennenglieder 2-11 etwa 
so lang wie 12—15, — 3 Palpenglied länger als 4 + 5, — Aedeagus H-förmig, Basimere etwa 
so lang wie Telomere; Telomere zweigeteilt; das körpernahe Teil kürzer als das der Körper­
seite abgewandte, distale Teil, Armstück der Claspetten, vom verschmolzenen caudal, zwei­
geteilten Mittelstück unsymmetrisch, bogenförmig zu den proximalen Teilen der Basimeren 
geschwungen.
W eib ch en : bisher unbekannt

11) Forcipomyia bipunctata (Linne, 1767)
Syst. Nat. 12, 978
Synonyme: F. trichoptera Meigen, 1818; F. laguncula Kieffer (nach Goetghebuer 

1933/34); F. fimbriatus CoQUiLLETT, 1901; Cer. costatus Zetterstedt; 
Cer. geniculatus Guerin; Chironumus hirtulus ZETTERSTEDT; Cer. costatus 
Zetterstedt.

Fundort: Juli 1975 Spitzberg 1 cf
5. 7. 1975 Hirschau 1 Cf u. 2 2

Die Art ist holarktisch verbreitet und ist in Mitteleuropa eine der häufigsten Arten überhaupt. 
Mit großer Sicherheit wird diese Art auch in Baden-Württemberg häufig nachzuweisen sein.

12) Forcipomyia monilicornis COQUILLETT, 1905 
Journ. N. Y. Ent. Soc. 13, 56-69
Synonyme: F. hirtus Lundström, 1910; F. palustris Saunders, 1925
Fundort: 5. 7. 75 Hirschau 8 ?

2. 7. 75 Hagelloch 32
5. 8. 75 Hagelloch 1 $

Die Art ist holarktisch verbreitet. Weitere Nachweise für Baden-Württemberg sind zu erwar­
ten.
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Abb. 1: Dasyhelea unbedarfti n. sp., cf - Oben Flügel, Mitte Antennen, unten Palpus.

Abb. 2: Dasyhelea unbedarfti n. sp., cf., Hypopygium.
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